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VERANSTALTUNGSORTE 

KARTENVORVERKAUF

INFO & KONTAKT

Treuchtlinger
Kulturschmankerl
Genießen Sie ein hochkarätiges Kulturprogramm an 
zwei Veranstaltungsorten mit historischer Kulisse:  
Im Ansbachschen Kastenhaus und Open Air auf der 
Burgruine „Obere Veste“.

Kulturzentrum Forsthaus 
Am Schloßberg 1, 91757 Treuchtlingen
Burgruine „Obere Veste“
Am Schloßberg, 91757 Treuchtlingen

Treuchtlinger Kurier Treuchtlingen
Reisebüro Engeler Treuchtlingen
Weißenburger Tagblatt Weißenburg
Altmühl-Bote Gunzenhausen 
sowie in allen anderen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und unter: www.reservix.de

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG

%

Musikalische Programmberatung
Andrea Söllner Kulturmanagement

Nick Woodland
Band

Birgit Süß
Das Graue vom Himmel

01.07.2022 // 20 Uhr 
OPEN AIR AUF DER BURG

08.10.2022 // 20 Uhr 
KULTURZENTRUM FORSTHAUS
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23,00 € 
VVK (ZZGL. GEBÜHREN)
29,00 € 
ABENDKASSE

15,00 € 
VVK (ZZGL. GEBÜHREN)
21,00 € 
ABENDKASSE

Nick Woodland stand zusammen mit Pop-Größen 
wie Boney M., Donna Summer, der Punkrock-
Band „The Clash“ oder der Jazz-Ikone Herbie 
Mann im Studio und schrieb Musikgeschichte. 
Optisch unverkennbar durch seine Markenzeichen, 
den schwarzen Zylinder und die schmale Nickel-
brille, gehört er zu den wenigen Musikern, denen 
Kritiker genreübergreifend einen wirklich eigenen 
und unverwechselbaren Stil zugestehen – und 
das zu Recht!

Das musikalische Ergebnis ist rau, erdig und ab-
wechslungsreich: dreckiger Blues, temperament-
voller Country und virtuoser Folk, gewürzt mit 
Reggae- und Surf-Rock-Anleihen.

Kurz: Ein Sound irgendwo zwischen Mississippi-
Delta und Highway durchs Alpenvorland. Ganz 
kurz: Ein Pflichttermin nicht nur für Blues-Fans!

Zeit, vielleicht doch langsam mal erwachsen zu 
werden, wo wir uns doch schon in der blauen 
Stunde des Lebens befinden. Aber was, wenn 
Golfspielen trotzdem immer noch zu langweilig  
ist, ausgerechnet der Achtsamkeitskurs einen zur  
Raserei bringen kann und man sich außerdem still 
und heimlich in eine Crazy Cat Lady verwandelt?
Ein Hoffnungsschimmer am Horizont, wenn der  
Alltag mal wieder über einem zusammenschlägt 
und sich zu einem Kuriositätenkabinett entwickelt.
Es wird gesungen. Noch mehr Chansons. Noch 
schöneres Liedgut. Übers Radfahren. Und natür-
lich über die Liebe. Auf schwäbisch.
Mit dabei: Klaus Ratzek (Tuba & Kontrabass)

Freuen Sie sich auf anspruchsvolle Comedy, 
die manchmal morbid, manchmal wild, immer 
unterhaltsam und natürlich hemmungslos und 
hochkomisch ist.
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KUR- UND TOURISTINFORMATION
STADT TREUCHTLINGEN 
Heinrich-Aurnhammer-Straße 3
91757 Treuchtlingen
T +49 (0) 9142 9600 60
E tourismus@treuchtlingen.de
 tourismus-treuchtlingen.de/Kulturschmankerl

Bei allen Veranstaltungen sind die jeweils aktuell  
geltenden amtlichen Covid-19-Bestimmungen  
einzuhalten. Mehr Info auf 
tourismus-treuchtlingen.de/corona-info

CORONA

// MUSIKKABARETT// KONZERT



gruberich
Im wilden Alpinistan

Weiherer
20 Jahre: Das Bühnenjubiläum

Luz Amoi
für Berta...

Fenzl
Ganz aloa!

12.03.2022 // 20 Uhr 
KULTURZENTRUM FORSTHAUS

08.04.2022 // 20 Uhr 
KULTURZENTRUM FORSTHAUS

13.05.2022 // 20 Uhr 
KULTURZENTRUM FORSTHAUS

27.05.2022 // 20 Uhr 
OPEN AIR AUF DER BURG

23,00 € 
VVK (ZZGL. GEBÜHREN)
29,00 € 
ABENDKASSE

20,00 € 
VVK (ZZGL. GEBÜHREN)
26,00 € 
ABENDKASSE

23,00 € 
VVK (ZZGL. GEBÜHREN)
29,00 € 
ABENDKASSE

18,00 € 
VVK (ZZGL. GEBÜHREN)
24,00 € 
ABENDKASSE

Das preisgekrönte Trio vereint die Spannungsfel-
der Klassik, Volksmusik und Worldjazz zu einem 
alpinen Fernweh. In ihrem neuen Programm 
verpacken gruberich ihr Konzert in eine skurille 
Geschichte. Bilder und Geschichten aus einer 
anderen Alpenwelt tanzen von den Augenlidern 
zu den Ohrläppchen.
Ihre Spielfreude zaubert Bauchmusik zwischen 
Tonmalerei und packenden Rhythmen.
Die Haare elektrisiert bis in die Spitzen, mit 
goldenen Schuhen, spielen sie ihren eigenen 
Musikstil … alpines Fernweh eben.

gruberich sind: Thomas Gruber- Ziach und 
Hackbretter, Maria Friedrich - Violoncello, 
Sabine Gruber-Heberlein – Harfe.

Ein Ohrenzwinkern, eine Ahnung Jazz, ein Drei-
klang und der Rest… Leidenschaft.

Ein Querkopf mit dem hinterhältigen Kichern des 
Boandlkramers, intelligenten Texten, mitreißender 
Musik und grandios bissigem Humor. Unermüd-
lich tourt der „niederbayerische Brutalpoet“ 
mit seiner mehrfach preisgekrönten Mischung 
aus Liedermacherei und Kabarett durch den 
deutschsprachigen Raum. 
Ganz alleine mit Gitarre und Mundharmonika 
oder zusammen mit seiner exzellenten Band 
geizt Weiherer dabei nicht mit scharfzüngiger 
Kritik und deftigen Sprüchen. Kompromisslos, 
respektlos, meist politisch unkorrekt, oft gnaden-
los komisch, aber immer beherzt. 

Mit seiner langjährigen Bühnenerfahrung zeigt 
sich Weiherer gewohnt spontan, witzig, schnörkel-
los und ohne Berührungsängste.

Ein faszinierender Sturschädel!

Seit über 10 Jahren begeistern die Freisinger 
Multiinstrumentalisten Stefan (Akkordeon, 
Percussion) und Stefanie Pellmaier (Geige), 
Johannes Czernik (Saxophon, Klarinette, 
Gitarre, Gesang), Manuela Schwarz (Hackbrett, 
Harfe) und Dominik Hogl (Kontrabass) auf den 
Bühnen in Bayern und weit darüber hinaus. 
Jetzt gibt es etwas Neues!
Mit ihrem Programm „für Berta…“ wollen sie 
noch dichter an ihre Zuhörer heran. Es ist eine 
musikalische Widmung an jeden einzelnen 
Konzertbesucher. Die Musik soll noch stärker  
berühren, tiefer ins Herz oder mehr in die Beine  
gehen. Melancholische Landler und treibende 
Polkas sind genauso im Gepäck wie jazzige 
Jodler, erdige Zwiefache und bayerische Lieder 
im Songwriter-Stil. Alles aus eigener Feder - 
kreativ und innovativ, traditionsbewusst und 
modern.

Wild, laut und voll ungezügelter Power – so 
kennen seine Fans den Fenzl von zahllosen 
schweißtreibenden Clubshows und energiege-
ladenen Festivalgigs in ganz Bayern. Doch der 
Multiinstrumentalist und Songwriter hat auch 
eine ganz andere Seite, die es jetzt erstmals 
live zu erleben gilt: „Ganz aloa“, ohne seine  
kongeniale FENZL-Band im Rücken, zeigt der 
Vollblutmusiker in seinem ersten Soloprogramm 
jene Facetten seines Schaffens, die bislang 
weitgehend im Verborgenen geschillert haben: 
Hautnah und unmittelbar am Publikum ist der 
Fenzl ganz bei sich und gewinnt mit Gitarre, 
Klavier, Percussion, Loops und – eh klar! – 
Kontrabass seinen Songs völlig neue musikali-
sche Aspekte ab.

„Ganz aloa!“ ist Fenzl pur: ehrlich, musikalisch 
virtuos und mitreißend.
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